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DAS KIRCHENJAHR
DIE FEIER DER HEILIGEN WOCHE
Als wichtigste Woche im Kirchen-
jahr hat die Heilige Woche für uns 
Christen eine besondere Bedeu-
tung. Wir laden alle herzlich ein, 
die Gottesdienste in unserer Pfarrei 
Hl. Maria Magdalena mitzufeiern.

Palmsonntag – 28./29. März
Wir begleiten Jesus bei seinem 
Einzug in Jerusalem.

Sa, 18.00 – St. Heinrich, Palmweihe 
auf dem Schulhof
Sa, 18.00 – St. Konrad, Palmweihe auf dem Kirchplatz
So, 10.00 – St. Laurentius, Palmweihe an der Friedhofskapelle 
an der Kirche
So, 10.00 – St. Sebastian, Palmweihe am Pfarrheim 
So, 11.30 – St. Martinus, Palmweihe an der Hubertuskapelle
So, 11.30 – St. Philipp Neri, Palmweihe 

Feier der Versöhnung – 31. März
Wir bereiten uns vor auf eine wichtige Zeit.

Di, 19.00 – St. Laurentius
Di, 19.00 – St. Sebastian

Gründonnerstag – 2. April
Jesus schenkt sich uns beim Abendmahl.

Do, 18.30 – St. Martinus, Passahmahl
Do, 20.00 – St. Konrad
Do, 20:00 – St. Laurentius

Karfreitag – 3. April
Wir ehren das Leiden und Sterben unseres Herrn.

Fr, 10.30 – St. Sebastian, Kreuzweg
Fr, 11.00 – St. Laurentius, für Familien
Fr, 15.00 – St. Heinrich
Fr, 15.00 – St. Peter
Fr, 19.00 – St. Martinus, alternativer Karfreitag

Ostern – 4./5./6. April
Wir feiern die Auferstehung, wir feiern das Leben.

Sa, 19.30 – St. Martinus 
Sa, 21.00 – St. Heinrich 
Sa, 21.00 – St. Laurentius 
Sa, 21.00 – St. Philipp Neri

So, 10.00 – St. Laurentius 
So, 10.00 – St. Sebastian
So, 11:30 – St. Peter
So, 17.00 – St. Laurentius, Abendlob

Mo, 10.00 – St. Heinrich
Mo, 10.00 – St. Konrad
Mo, 11.30 – St. Martinus

HIER FÄNGT ZUKUNFT AN!
So lautet das Leitwort zur diesjährigen Fastenaktion von 
Misereor. 

Zukunft – ein Wort, das Hoffnung, aber auch Unsicherheit 
in sich trägt. In diesen Tagen scheint die Welt oftmals aus 
den Fugen zu geraten: Kriege, Krisen, globale Ungerech-
tigkeit und eine Vielzahl von Herausforderungen lasten 
auf unseren Schultern. Viele Menschen – vielleicht auch 
Sie – spüren Angst vor dem, was kommt. Die Nachrichten 
sind voll von Bildern, die Mut und Zuversicht auf die Probe 
stellen.

In dieser Zeit lädt uns die diesjährige Misereor Fasten-
aktion ein, neu zu entdecken, was Zukunft bedeutet. 
„Hier fängt Zukunft an“ – das Motto ist kein ferner Traum, 
sondern eine Einladung, im Hier und Jetzt aktiv zu werden. 
Zukunft ist nicht erst morgen, sondern beginnt heute, bei 
jedem und jeder von uns, in unseren Gemeinden, Familien 
und Herzen.

Besonders bewegt uns in diesem Jahr der Blick nach 
Afrika. Junge Menschen dort stehen vor großen Aufgaben: 
Klimawandel, Armut, politische Unsicherheit und fehlende 
Perspektiven prägen oft ihren Alltag. Und trotzdem begeg-
nen uns immer wieder Geschichten von Mut, Erfindungs-
reichtum und Gemeinschaftssinn. Jugendliche in Afrika 
bauen Schulen aus Lehmziegeln, gründen kleine Unter-
nehmen oder setzen sich für den Frieden in ihren Dörfern 
ein. Sie geben nicht auf, sondern gestalten ihre Zukunft, 
Schritt für Schritt, Tag für Tag. 

Diese Beispiele zeigen: Zukunft wächst dort, wo Menschen 
sich nicht von Angst lähmen lassen, sondern gemeinsam 
anpacken. Die Fastenzeit ist eine Möglichkeit, sich auf das 
Wesentliche zu besinnen und neue Wege zu wagen. Viel-
leicht können wir von den Jugendlichen in Afrika lernen: 
Trotz aller Unsicherheit können wir Hoffnung schenken, 
aufeinander achten und mutig nach vorne schauen.

Lassen wir uns in dieser Fastenzeit inspirieren, Vertrauen 
in Gottes Gegenwart zu fassen und gemeinsam Zeichen für 
eine lebenswerte Zukunft zu setzen – in unserem persön-
lichen Umfeld, aber auch in Solidarität mit den Menschen 
weltweit. Denn: Hier – und jetzt – fängt Zukunft an.

Für die Gemeindeleitung: Elisabeth Quix-Brauers
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FREITAGS UM SIEBEN
Maria Magdalena – wer steckt hinter 
unserem Pfarreinamen? 

 Artikel Seite 5, Februar Ausgabe

GOTTESDIENST 
Sonntag, 08. März | 10.00 Uhr
St. Sebastian 

Gottesdienst mit der  
Notfallseelsorge 

 Artikel Seite 9 

GOTTESDIENST 
Dienstag, 10. März | 6.30 Uhr
St. Sebastian 

FRÜHSCHICHT
anschließend Frühstück 

 Artikel Seite 4

VERANSTALTUNG 
Samstag, 14. März | 18.00 Uhr
Pfarrsaal St. Martinus

AIXPERTENTHEATER 
 Artikel Seite 15

SCHOLA  
Sonntag, 15. März | 10.00 Uhr
St. Laurentius  

GREGORIANIK 
 Artikel Seite 8

GOTTESDIENST 
Dienstag, 17. März | 6.30 Uhr
St. Sebastian 

FRÜHSCHICHT
anschließend Frühstück 

 Artikel Seite 4

WALLFAHRT 
Freitag, 20. März | 18.00 Uhr
St. Peter  

WALLFAHRT NACH BOCHOLTZ
 Artikel Seite 4

GOTTESDIENST 
Samstag, 21. März | 16.30 Uhr
St. Konrad 

GOTTESDIENST 
Sonntag, 01. März | 10.00 Uhr
Röhrenbrunnen, Komphausbadstraße 

„DAS LEBEN IST EINE BÜHNE“
 Artikel Seite 9

VERANSTALTUNG 
Sonntag, 01. März | 18.00 Uhr
St. Martinus 

KINO-KIRCHE
 Artikel Seite 8

GOTTESDIENST 
Dienstag, 03. März | 6.30 Uhr
St. Sebastian 

FRÜHSCHICHT
anschließend Frühstück  

 Artikel Seite 4

TANZ 
Dienstag, 03. März | 17.00 bis 18.30 Uhr
Laurentiushaus  

MIT LEIB UND SEELE
 Artikel Seite 5, Februar Ausgabe

WELTGEBETSTAG 
Dienstag, 03. März | 20.30 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche  

FRAUEN-PROJEKTCHOR
 Artikel Seite 8

GOTTESDIENST 
Mittwoch, 04. März | 15.00 - 17.00 Uhr
St. Peter / Pfarrhaus St. Peter 

KRANKENSALBUNG 
danach Erzählkreis

GOTTESDIENST 
Freitag, 06. März |  
15.00 Uhr, St. Konrad  
17.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Kirche  

WELTGEBETSTAG 
 Artikel Seite 14

GOTTESDIENST 
Freitag, 06. März | 19.00 Uhr
Seniorenhaus St. Laurentius

TAIZÉ-PROJEKTCHOR UND 
TAIZÉMESSE

 Artikel Seite 9

GOTTESDIENST 
Sonntag, 22. März | 10.00 Uhr
St. Laurentius und St. Sebstian

MISEREOR GOTTESDIENST 
 Artikel Seite 9

KONZERT 
Sonntag, 22. März | 15.30 Uhr
Laurentiushaus  

sonórChor 
 Artikel Seite 8

GOTTESDIENST 
Dienstag, 24. März | 6.30 Uhr
St. Sebastian 

FRÜHSCHICHT
anschließend Frühstück 

 Artikel Seite 4

GOTTESDIENST 
Freitag, 27. März | 19.00 Uhr
St. Martinus  

Musikalisches Abendlob  
 Artikel Seite 9

PALMSTOCK-BASTELN  
Samstag, 28. März |  
14.00 Uhr, Laurentiushaus
17.00 Uhr, TOT Horbach

PALMSTOCK-BASTELN
 Artikel Seite 6

GOTTESDIENST 
Montag, 30. März | 6.30 Uhr
St. Heinrich 

FRÜHSCHICHT
 Artikel Seite 4

GOTTESDIENST 
Dienstag, 31. März | 6.30 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche  

FRÜHSCHICHT
 Artikel Seite 4

TERMINE IM MÄRZ
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PASSAHFEIER AM GRÜNDONNERSTAG
Wie hat wohl Jesus mit seinen Jüngern das letzte Abendmahl gefeiert? Jedes Jahr erin-
nern wir uns am Gründonnerstag in besonderer Weise daran. Seit mehreren tausend 
Jahren begeht die jüdische Gemeinde das Fest mit Wein und ungesäuertem Brot, mit 
Lammfleisch, brennenden Kerzen und uralten Texten.

Wir laden ein, wie Jesus damals Passah zu feiern: am 02. April um 18.30 Uhr, Ende 
gegen 20.00 Uhr. Wir hören die alten Texte der Befreiung von Unterdrückung, singen, 
essen und trinken zusammen. Auch Kinder im Schulalter sind mit einem Erwachsenen 
willkommen! Wir treffen uns in der Kirche St. Martinus und gehen dann gemeinsam 
zum Festsaal. Alle vegetarisch essenden Menschen sollten berücksichtigen, dass zu 
diesem rituellen Essen Fleisch unbedingt dazugehört!

Da wir begrenzt Platz haben und für jeden einen Teller bereitstellen wollen, bitten wir 
um Anmeldung bis spätestens 15. März: per Mail an passahfest@gdg-grenzenlos.de 
oder telefonisch im Büro St. Martinus: 0241-9310020. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Gerlinde Lohmann und Christina Brunner

KARFREITAG – ANDERS
Wir laden Sie/euch ein, den Karfreitag gemeinsam und anders zu begehen. Die Welt und 
das, was wir Menschen auf ihr veranstalten, verführt viele dazu, Augen und Ohren zu 
verschließen: „Ich halte es nicht mehr aus!!!“ Wir laden dazu ein, dieser Haltung – auch 
und gerade am Karfreitag – etwas entgegenzusetzen:
„Schau nicht weg! Schau hin!“

03. April, 20.00 Uhr, St. Martinus, Richterich
Texte und Musik: Magdalena Thomas, Querflöte und 
Rolf Kratzborn, Saxophon

Für das Vorbereitungsteam: Ingrid Budde-Dreßen

OSTERN VERBINDET!
„Rabbuni“ – übersetzt: „mein Meister“

Es ist nur das eine Wort, das uns im Johannesevangelium von der Begegnung zwischen 
Maria Magdalena und dem auferstandenen Jesus überliefert wird. Es ist der Meister 
selbst, der sich ihr am leeren Grab gezeigt hat. Er ist es, der uns in der Osternacht 
zusammenkommen lässt und uns aus dem Dunkel ins Licht führt. 

Wir laden ein zur Feier der Osternacht am Samstag, 04. April, in die Kirchen St. Philipp 
Neri, St. Heinrich, St. Laurentius und St. Martinus und werden in den drei „Nordkir-
chen“ unsere große Verbundenheit in der Auferstehungshoffnung auf besondere Weise 
zum Ausdruck bringen. In der Kirche St. Martinus werden wir um 19.30 Uhr die eucha-
ristische Osternacht feiern. Der Gottesdienst ist festlich mit Chor gestaltet und zeitlich 
gut für junge Familien ausgerichtet. In diesem Gottesdienst werden neben der großen 
Osterkerze für die St. Martinus-Kirche auch die Osterkerzen der beiden anderen Kirchen 
gesegnet. Das Feuer der Nacht wird durch delegierte Gemeindemitglieder von St. Mar-
tinus zu den anderen Kirchen gebracht, ebenso das Taufwasser. Auch das heilige Brot 
nimmt den Weg von der Eucharistiefeier zu den Gottesdiensten in St. Laurentius und St. 
Heinrich. In den beiden zuletzt genannten beginnt der Gottesdienst in der Osternacht 
um 21.00 Uhr. Auch hier übernehmen Chöre die musikalische Gestaltung. 

Auf diese besondere Weise haben alle Menschen in den Gemeinden die Möglichkeit, 
die Osternacht mit ihren Elementen von Wortgottesfeier, Lichtfeier, Tauferneuerung und 
Kommunionempfang vor Ort mitzufeiern. Und mit unserer Pfarrpatronin der Hl. Maria 
Magdalena in den Ruf einzustimmen: Rabbuni. Ostern verbindet uns über die Zeiten 
und Orte.                                                   Für die Gemeindeleitung: Gerlinde Lohmann

REGELMÄSSIG

BÜCHERINSELN
St. Laurentius an der Kirche
Di 10.00 - 12.00, Mi 18.00 - 20.00,  
Do 15.00 - 18.00, Fr 15.00 - 17.00,  
Sa 17.00 - 19.00 Uhr
buecherinsel@st-laurentius-ac.de
www.bibkat.de/laurensberg
www.leihbook.de (eBooks, ePaper 
und eAudios)
St. Konrad, Keltenstraße 23
Mo 15.30 - 17.00, Mi 15.30 - 17.30, 
Fr 17.00 - 19.00, So 10.30 - 12.30 Uhr
buecherinsel@st-konrad-ac.de 
www.eopac.net/vaalserquartier/ 
23.12. - 06.01. geschlossen

BÜCHERFLOHMARKT
AGORA Do 15.00 - 17.00 Uhr 

CAFÉ4YOU + KLEIDERLÄDCHEN
Gemeindezentrum St. Philipp Neri
Do 09.00 - 11.00 & 16.00 - 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Ute Fischer
cafe4you@gdg-grenzenlos.de

DOPPELKOPF
Pfarrheim St. Martinus 2. Dienstag 
im Monat ab 19.00 Uhr 
Café Frauenzimmer 19.00 - 21.00 Uhr 
10.03. und 24.03.

FLÖTENKREIS FÜR ERWACHSENE
Mo, 16.03., 19.30 - 21.00 Uhr
floeten@gdg-grenzenlos.de

LITERATURKREIS (MALTESER) 
1. Mi im Monat, 17.00 - 18.30 Uhr,  
online per Zoom, Anmeldung:  
Ute.Offermann-Wilden@malteser.org
Rebecca.vandenBrande@malteser.org

NÄHIDEEN MIT FLAIR  
(HELENE WEBER-HAUS) 
Pfarrsaal St. Martinus, Mo 20.00 Uhr 
Information: 02402-95560

ÖKUM. TRAUERCAFÉ LICHTBLICK
Ev. Genezareth-Kirche,  
Vaalser Str. 349, Aachen
07.03., 15.00 - 16.30 Uhr 

PAPIERSAMMLUNG PFADFINDER   
Pfarrheim St. Heinrich  
Fr, 06.03., ab 12.00 Uhr bis  
Sa, 07.03., 12.00 Uhr 
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FRÜHSCHICHT IN ST. SEBASTIAN
In der Fastenzeit laden wir ganz herzlich zur Frühschicht nach 
St. Sebastian ein, dienstags, 03., 10., 17. und 24. März jeweils 
um 6.30 Uhr, anschließend gemeinsames Frühstück.

STEH AUF, BEWEGE DICH 
Ökumenische Frühschichten in der Karwoche
Wir laden wieder ein zu den Frühschichten in der Karwoche:  
Mo, 30.03., St. Heinrich: aufstehen – für andere
Di, 31.03., Paul-Gerhardt-Kirche: aufstehen – für mich
Mi, 01.04., St. Martinus: aufstehen – für mehr Leben

Wir beginnen um 6.30 Uhr, also eine Viertel Stunde später als 
bisher. Nach der letzten Frühschicht am 01. April laden wir 
ein zu einem gemeinsamen Frühstück im Pfarrsaal. Beginnen 
Sie die Tage dieser besonderen Woche mit Gott in einer guten 
Gemeinschaft. 

BOCHOLTZ-WALLFAHRT
Herzliche Einladung am Freitag, 20. März, zur Wallfahrt nach 
Bocholtz.
Unter dem dies-
jährigen Motto 
"Ein Schiff, das 
sich Gemeinde 
nennt" starten wir 
mit einem kurzen 
Gebetsimpuls um 
18.00 Uhr in der 
Kirche St. Peter. Der gemeinsame Pilgerweg führt Jung und Alt 
nach Bocholtz. In der Kirche Jacobus de Meerderekerk wird um 
19.00 Uhr, zusammen mit denen, die direkt dorthin kommen 
möchten, eine Pilgermesse gehalten. Nach dem Gottesdienst 
möchten wir gemeinsam den Abend in geselliger Runde in der 
Cafetaria Bocholtz (Frittenbude mit Gastraum) ausklingen lassen.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
diesen besonderen Weg (insg. ca. 5 km) mit uns gehen!  
Lea Hütten, Bernd Schmitz & Gemeinderat St. Peter Orsbach

SAVE THE DATE
In diesem Jahr feiern wir wieder 
das ökumenische Vierklang-Fest 
in Richterich auf der Wiese vor 
dem Schloss und rund um die 
Paul-Gerhardt-Kirche, und zwar

am Sonntag, 12. Juli, unter dem Motto 'Brücken bauen'.

Das Fest beginnt um 11.00 Uhr mit einem ökumenischen Eröff-
nungsgottesdienst auf der Festwiese. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Die Kinder kommen mit Spiel und Spaß auf ihre Kosten. 
Wir freuen uns auf viele, die sich den Termin freihalten, um mit 
zu feiern und hier und da auch mal helfend mit anzupacken.

HEILIGE MARIA MAGDALENA –  
WAHRE FREUNDSCHAFT
Dein Freund bekommt eine erschreckende 
Diagnose. Wie reagierst du? Bleibst du 
ihm nah? Oder treibt dich die Angst weg 
von ihm? Weil du nicht aushältst, dass 
er leiden muss, weil du Angst hast, dich 
falsch zu verhalten . . .

Oder bleibst du gerade jetzt da, gehst mit 
hinein in den finsteren Abgrund? Weil du Nähe schenken willst, 
obwohl du keine Lösung bieten kannst. Weil du in Rufweite 
bleiben willst, obwohl dir die Worte fehlen. Weil du Halt schen-
ken möchtest, obwohl doch gerade alles zerfällt. Weil du ihn 
liebst und deine Liebe stärker ist als alle Angst . . .

Maria aus Magdala hat das getan. Als fast alle anderen wegge-
laufen sind, hat sie sich nicht versteckt, sondern ist den bitteren 
Weg mitgegangen – bis hinaus an den Platz der Hinrichtung. 
Und ist selbst dort bei ihm geblieben, unter dem Kreuz, hat sein 
qualvolles Sterben mit ausgehalten, obwohl es sie fast zerris-
sen haben muss. Völlig ohnmächtig bleibt sie doch da – und 
beweist die Macht der Liebe.                           Hans Brunner

WAHL ZUM RAT DES PASTORALEN 
RAUMS AACHEN WEST/NORDWEST
Am 09. und 10. Mai wird erstmals der Rat des neu gegründeten 
Pastoralen Raums Aachen West/Nordwest gewählt. Ab sofort 
sind engagierte Gemeindemitglieder dazu aufgerufen, für 
das Gremium zu kandidieren um die kirchliche Zukunft aktiv 
mitzugestalten. Ziel des neuen Rates ist es, das kirchliche Leben 
zukunftsfähig aufzustellen. Dabei geht es vor allem darum, 
Verantwortung zu teilen und dort Schwerpunkte zu setzen, wo 
sie für die Menschen vor Ort am wichtigsten sind.

Die Aufgaben des Rates im Überblick:
•	 	Beraten: Bedürfnisse der Menschen im Stadtviertel erkennen.
•	 	Entscheiden: Strategische Schwerpunkte für die pastorale 

Arbeit festlegen.
•	 	Gestalten: Vernetzung von Gruppen und Förderung individu-

eller Talente.

Kandidat*innen gesucht
Gewählt werden jeweils sechs ehrenamtliche Mitglieder pro 
Pfarrei. Der Aufruf richtet sich an alle, die eigene Ideen einbrin-
gen und aktiv Verantwortung für die Gemeinschaft übernehmen 
möchten. „Wir sind eine Vielfalt von Menschen, die gemeinsam 
das Wort Gottes verkünden und nach Jesu Vorbild leben wol-
len“, heißt es im Aufruf.

Interessierte können sich ab sofort melden, bei Doris Keutgen, 
Tel.: 0160 99722443, Doris.Keutgen@bistum-aachen.de oder bei 
einem der Mitglieder des Rates im Übergang.

Mehr Informationen zum Rat des Pastoralen Raums finden sich 
auf unserer Website.
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DPSG-PFADFINDER

STAMM WESTWIND 
Truppstunden 1 x wöchentlich
in St. Martinus oder St. Heinrich
Wölflinge 6 - 10 Jahre
(woelflinge@dpsg-westwind.de)
Jungpfadfinder 11 - 14 Jahre
(jungpfadfinder@dpsg-westwind.de)
Pfadfinder 14 - 16 Jahre
(pfadfinder@dpsg-westwind.de)
Rover ab 16 Jahren
(rover@dpsg-westwind.de)
Leitende
(info@dpsg-westwind.de)
Meldet euch bei Interesse gerne über 
die entsprechenden E-Mail-Adresse.

STAMM FUNKENFLUG
Truppstunden 1 x wöchentlich
in St. Laurentius
stamm@dpsgfunkenflug.de 
www.dpsgfunkenflug.de

STAMM GRENZLANDFALKEN
Truppstunden 1 x wöchentlich im 
Konradkeller (bei St. Konrad)  
www.grenzlandfalken.de

PFADFINDER HÖRN
Gruppenstunden montags von 17.30 
bis 19.00 Uhr für Kinder ab 6 Jahren 
im Pfarrheim St. Sebastian.  
Kontakt: hoern@psg-ac.de

MESSDIENER
ST. HEINRICH + ST. MARTINUS
Aktionen werden per E-Mail  
angekündigt.
messdiener@st-martinus-ac.de

ST. LAURENTIUS
Aktionen werden per E-Mail 
angekündigt.
messdiener@st-laurentius-ac.de

GRUPPEN + KURSE

HELENE WEBER HAUS
Eltern-Kind-Gruppe
Mo, 10.00 Uhr,  
Pfarrheim St. Martinus

KINDERKIRCHE

nach Ankündigung

PALMSTOCKBASTELN
Mit Palmzweigen haben die Menschen Jesus damals am Palmsonntag in Jerusalem 
begrüßt. Auch wir wollen Jesus zusammen mit vielen Kindern fröhlich begrüßen und 
laden ein zu den Gottesdiensten mit Palmweihe am Palmsonntag. Wer Jesus mit einem 
selbst gestalteten Palmstock mit bunten Bändern begrüßen will, ist herzlich eingeladen 
zum Palmstockbasteln: 

In St. Laurentius
Wir laden alle Kinder ein, mit uns bunte Palmstöcke zu basteln und am Palmsonntag 
den Gottesdienst mit Palmweihe und Prozession mitzufeiern! Wir tauchen ein in die 
Geschichte Jesu vor 2000 Jahren und basteln und singen gemeinsam.
Wann: Samstag vor Palmsonntag, 28. März, 14.00 Uhr, ca. 1 1/2 h Dauer
Wo: im Laurentiushaus 

Bitte bringt Buchsbaumzweige mit, das übrige Material ist vorhanden! Kindergarten-
kinder kommen bitte in Begleitung. 
Der Palmweih-Gottesdienst zu Palmsonntag beginnt am Sonntag, 29. März, um 
10.00 Uhr in St. Laurentius an der Friedhofskapelle an der Kirche. Mit den selbstgebas-
telten Palmstöcken in den Händen ziehen wir anschließend in einer feierlichen Prozes-
sion zur Kirche, um dort weiterzufeiern. Für die Kinder gibt es eine eigene Predigt im 
Gottesdienst in der Turmkapelle. Der Kinderchor und der Kinderinstrumentalkreis der 
St. Laurentius-Gemeinde werden den Gottesdienst musikalisch mitgestalten.

Wir freuen uns auf Euch!  
Gregor Jeub und Marie-Ann Jumpertz von Detten (Tel: 0151-16600534)

In St. Heinrich
Herzlich laden wir alle Kinder zum Palmstock-Basteln und zur Kinderpredigt nach 
St. Heinrich ein. Wir treffen uns am Samstag, 28. März, um 17.00 Uhr an der TOT in 
Horbach. Es wäre prima, wenn du einen Stock und Palmzweige mitbringen könntest. 
Bänder zum Schmücken bringen wir mit. 

In diesem Jahr wird es in dem anschließenden Gottesdienst zum Palmsonntag eine 
eigene Predigt für Kinder geben. Gemeinsam überlegen wir, warum wir die Palmstöcke 
gebastelt haben und was in den Tagen bis Ostern eigentlich passiert. 

Hast du Lust, dabei zu sein? 
Wir freuen wir uns auf dich!
Ulla Lardinoix für den Gemeindeausschuss St. Heinrich

In St. Martinus 
In Richterich wird das Palmstockbasteln im Rahmen des Religionsunterrichts in der 
Grundschule angeboten.

KINDERSACHEN-FLOHMARKT MIT CAFETERIA
Am Samstag, 21. März, findet von 9.30 bis 12.30 Uhr wieder der Kindersachen-Flohmarkt des 
pro-futura Kindergartens St. Laurentius im Laurentiushaus statt. Der Flohmarkt startet wieder 
um 9.30 Uhr. Unsere Cafeteria bietet leckeren Kuchen und Snacks sowie Kaffee und andere 
Getränke an. Der Erlös aus Standgebühren und Cafeteria ist wie immer für die Kita bestimmt.
Wer gerne verkaufen möchte, kann sich ab dem 15.02. anmelden. Die Anmeldung erfolgt 
ausschließlich über das digitale Anmeldeformular, erreichbar über den QR-Code :
Zu- bzw. Absagen erhalten Sie per Mail. 
Die endgültige Zuteilung der Standplätze erfolgt ab dem 10.03.
Anmeldeschluss: 18.03.
Fragen beantworten wir gerne unter der neuen E-Mail Adresse:
flohmarkt.sanktlaurentius@gmail.com
Die Standgebühr beträgt 10 €, wir freuen uns zusätzlich über eine 
Kuchenspende oder Fingerfood für die Cafeteria.

grenzenlos . März 2026 
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OFFENE TÜR

TOT UNICORN
Horbacher Str. 323, Horbach

MONTAGSTREFF ab 14 Jahre 
montags, 20.00 - 22.30 Uhr

MITTWOCHSTREFF ab 14 Jahre 
mittwochs, 20.00 - 22.30 Uhr 

FREITAGSANGEBOT ab 6 Jahre 
Sport und Spieletreff in der Turnhalle 
Horbach, freitags, 16.30 - 18.00 Uhr

KREATIVKURS in je 4 Einheiten,  
ab 8 Jahre, freitags, 18.00 - 20.00 Uhr

FREITAGSTREFF ab 14 Jahre 
freitags, 20.00 - 24.00 Uhr

SAMSTAGSTREFF ab 14 Jahre 
samstags, 20.00 - 24.00 Uhr

FAMILIENKINO ab 6 Jahre  
und abends ab 20.00 Uhr  
Blockbusterabend  
1x im Monat

MEDIEN- UND KULTURZENTRUM 
PHILIPP NERI HAUS
Ahornstr. 49, Hörn, 0241-9890976
team@philipp-neri-haus.de
musik@philipp-neri-haus.de
kinder@philipp-neri-haus.de 
www.philipp-neri-haus.de/kinder.html

SPIEL UND SPASS 6 - 12 Jahre  
mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr

SPIEL UND SPASS 6 - 12 Jahre  
donnerstags, 15.00 - 18.00 Uhr

MÄDCHENGRUPPE 6 - 12 Jahre 
freitags, 15.00 - 18.00 Uhr

JUNGENGRUPPE 6 - 10 Jahre  
montags 15.00 - 18.00 Uhr

KINDER- UND JUGEND- 
ZENTRUM CUBE
Grünenthalerstr. 25c, Richterich 
Träger: Jugend in Aachen Nord West

KIDS-Club 6 - 13 Jahre,  
dienstags + freitags,  
14.30 - 18.00 Uhr und  
am 2. Samstag im Monat  
14.30 - 18.00 Uhr

14PLUS ab 14 Jahre,  
dienstags - freitags, 18.30 - 21.30 Uhr,  
2. Samstag im Monat 18.30 - 22.00 Uhr

KOMMUNIONKURS 

Nachdem die Kinder in der Kommunion-Werkstatt ihr eigenes Bibelmuseum gestaltet 
haben, geht es im März nahtlos weiter. Die nächsten Schritte sind:

•	 Singnachmittag: Samstag, 07. März, 16.00 Uhr im Pfarrheim von St. Sebastian 
Die Kinder sind mit ihren Eltern eingeladen, im gemeinsamen Singen zu beten. 
Angelo Scholly wird mit vielen Liedern die Freude am Singen vermitteln und den 
Erstkommuniongottesdienst musikalisch vorbereiten.

•	 Katechetische Messe: Sonntag, 15. März, 10.00 Uhr in der Kirche St. Sebastian 
In der Familienmesse werden wir miteinander Gottesdienst feiern und im Tun 
erfahren, welche Bedeutung sich hinter dem ein und anderen Element verbirgt. Die 
sogenannte „Mess-Latte“ hilft den Kindern, sich im Ablauf zurechtzufinden.

•	 Elternabend zu den Kommunionmessen: Donnerstag, 19. März, 19.30 Uhr in der 
Kirche St. Laurentius 
An diesem Termin werden wir die Informationen an alle Eltern weitergeben, die die 
Kommunionfeste in St. Martinus, St. Sebastian und St. Laurentius betreffen.

Bitte begleiten Sie die Kommunionfamilien auf dem Glaubensweg mit Ihrem Gebet.
Für das Kommunionteam 2026: Gerlinde Lohmann

KINDERCHOR ST. LAURENTIUS
Immer wieder begeistern uns die frischen Kinderstimmen des Kinderchores in unseren 
Gottesdiensten. Jetzt nach einer Pause starten wir wieder mit neuem Programm für 
Palmsonntag und für Ostern. Schöne Lieder und Aktionen haben wir uns vorgenom-
men. Auch ein Ausflug zu einem Kinderchortag mit viel Singen ist in Planung. Gerade 
jetzt ist ein Einstieg günstig.

Wir proben freitags von 15.00 bis 15.45 Uhr mit den Kindern des zweiten bis vierten 
Schuljahres und von 16.30 bis 17.15 Uhr mit Kindern der weiterführenden Schulen. Vor-
kenntnisse oder gar ein Vorsingen ist nicht nötig! Jeder und jede ist uns willkommen! 

Wer gerne mit seinem Instrument im Kinderinstrumentalkreis mitspielen würde, setzt 
sich bitte mit mir in Verbindung.

gregor.jeub@gdg-grenzenlos.de
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KINO-KIRCHE IN ST. MARTINUS
Wir bauen wieder unsere große Leinwand auf – und werden nicht nur einen Film 
zeigen, sondern zunächst mit Fragen zu Leben und Sterben unser eigenes Dasein 
bedenken. So führt Gerlinde Lohmann uns in die Thematik des Films „Ivo“ ein. Angelo 
Scholly ergänzt die einleitenden Impulse und auch das Ende mit improvisierter Musik. 
Anschließend laden wir ein, bei einem Getränk zusammenzubleiben, um den Film 
nachklingen lassen zu können.

Kommen Sie gerne dazu: am Sonntag, 01. März, um 18.00 Uhr in der Kirche St. Marti-
nus, der Eintritt ist frei. Der Film dauert etwa 100 Minuten.
Gerlinde Lohmann und Angelo Scholly

ÖKUMENISCHER FRAUEN-PROJEKTCHOR
Am Freitag, 06. März, um 17.00 Uhr, begehen wir wieder den Weltgebetstag. Hierzu 
bildet sich, wie in den letzten Jahren, wieder ein Frauen-Projektchor. Wir proben am 
Dienstag, 03.03., um 20.30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche, Richterich. Interessierte 
Frauen sind herzlich willkommen! Nähere Infos unter sabine@busse.oche.de

GREGORIANIK IN ST. LAURENTIUS 
ZWISCHEN MODERNE UND TRADITION
Am 4. Fastensonntag um 10.00 Uhr feiern wir in St. Laurentius einen Gottesdienst mit 
gregorianischem Choral unter Mitwirkung der Schola St. Laurentius.

Den einen mag die sphärische, meditative, einstimmig geführte Musik vielleicht etwas 
fremd anmuten, für andere ist sie ein spirituell wohltuendes Gegengewicht in einer 
Zeit, die von Hektik und Unruhe geprägt ist. Mit seinen Wurzeln im 9. Jahrhundert gilt 
der Gregorianische Choral als kulturelles Erbe. Er ist die älteste lebendige Kunstform 
des Abendlandes und drohte lange Zeit unterzugehen. Heute erlebt er eine Renais-
sance als zeitlose Gegenwelt zu allem Lärm, der uns umgibt.

In unseren Kirchen ist er nur noch selten zu hören. Nach Chart-Erfolgen mit Musik im 
gregorianischen Stil füllt man heute wieder ganze Konzerthallen. Auch boomen die 
Gesänge heute als ein Werkzeug für Achtsamkeit und Meditation – ein modernes Mittel 
zur Entschleunigung. Die Schola St. Laurentius wird diese Art der meditativen Musik im 
Gottesdienst am 4. Fastensonntag, 15. März, um 10.00 Uhr in St. Laurentius lebendig 
werden lassen. Vielleicht sind Sie neugierig geworden? Herzlich Willkommen!  
Gregor Jeub 

KONZERT „SONÓRCHOR“ IM LAURENTIUSHAUS
Wir freuen uns sehr, dass nach dem überaus großen Anklang im letzten Jahr der 
2019 gegründete Seniorenchor im Aachener Westen „sonórChor“ am 4. Fastensonn-
tag, 22. März, um 15.30 Uhr im Laurentiushaus, Laurentiusstr. 77 wieder zu Gast sein 
wird. Die ca. 50 Damen und Herren des Chores präsentieren 
zusammen mit dem "Ensemble K" von St. Jakob instrumentale 
sowie gesungene Musik, dieses Mal unter dem Titel "Irisch/
Nordisch". Es erklingen bekannte und weniger bekannte Shan-
tys sowie Traditionelles aus Schottland, Irland, Finnland und 
Norwegen. Wir freuen uns auf einen kurzweiligen Nachmittag! 
Der Eintritt ist frei! Wir freuen uns über eine Spende an den 
Förderverein St. Laurentius, der diese Veranstaltung ermöglicht. 

Herzlich Willkommen! Gregor Jeub

PROBENTERMINE

CANTO@CAMPUM 
St. Laurentius 
Donnerstag, 20.00 - 22.00 Uhr

CHOR CORDIAL
St. Konrad 
Freitag, 17.00 - 19.00 Uhr

KAMMERORCHESTER
St. Laurentius 
Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr

KINDERCHOR  
St. Laurentius
A-Chor, 2. - 4. Schuljahr:  
Freitag 15.00 - 15.45 Uhr
B-Chor, ab 5. Schuljahr:  
Freitag 16.30 - 17.15 Uhr

KINDERINSTRUMENTALKREIS
St. Laurentius  
Freitag, 15.45 - 16.30 Uhr 

KIRCHENCHOR
St. Heinrich  
Donnerstag, 20.00 - 22.00 Uhr
St. Laurentius  
Mittwoch, 20.00 - 22.00 Uhr
St. Martinus  
Mittwoch, 20.00 Uhr
St. Sebastian  
Dienstag, 20.00 Uhr

SCHOLA 
In allen Gemeinden nach Absprache 

SANKTMARTINUSSINGKREIS 
St. Martinus  
06. + 27.03., 20.00 - 22.00 Uhr

TAIZÉ-PROJEKTCHOR
St. Konrad  
einmalig vor jeder Taizé-Messe, 
16.30 Uhr

PROBENORTE 

In der Kirche oder im Saal nach 
Absprache

grenzenlos . März 2026 
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MEINE HOFFNUNG UND  
MEINE FREUDE
Einladung zum Taizéprojektchor in St. Konrad  
am Samstag, 21. März um 16.30 Uhr

Am 5. Fastensamstag, 21. März, um 18.00 Uhr feiern wir wieder 
einen besinnlichen Gottesdienst in St. Konrad/ Vaalserquartier. 
Mit Kerzen in den Händen singen wir viele bekannte und auch 
neuere Taizégesänge. Wie schön, dass sich immer wieder ein 
leistungsstarker Chor projektweise zusammenfindet, der die 
Gemeinde mit seinem Gesang unterstützt. Haben auch Sie Lust 
mitzusingen? Junge und auch ältere Sängerinnen und Sänger 
laden wir ein.

Wir treffen uns vor dem Gottesdienst um 16.30 Uhr auf der 
Empore in St. Konrad, um uns mit den vierstimmigen Gesängen 
vertraut zu machen. Kommen Sie gerne vorbei und singen Sie 
einfach mit!                                                        Gregor Jeub

„HIER FÄNGT ZUKUNFT AN“ 
Unter diesem Leitwort stehen die MISEREOR Gottesdienste am 
Sonntag, 22. März, um 10.00 Uhr in St. Laurentius und in St. Se-
bastian, zu denen der EINE Welt Kreis Sie herzlichst einlädt. 
Gerade in diesen von Unsicherheit geprägten Zeiten stellen wir 
uns – ob jung oder alt – viele Fragen zur Zukunft. Im Mittel-

punkt des Gottesdienstes 
möchten wir die Fragen 
stellen:
Wo und wie und mit wem 
fange ich Zukunft an und 
was bewegt oder sorgt 
mich?

Nach dem Gottesdienst in 
St. Sebastian sind Sie zum 
Fastenessen ins Pfarrheim 
eingeladen.

Seien Sie willkommen.
EINE Welt Kreis in der Pfar-
rei Hl. Maria Magdalena 

MUSIKALISCHES ABENDLOB
Im März wollen wir wieder zum Musikalischen Abendlob ein-
laden – mit neuen (und bekannten) Liedern, Musik für E-Piano 
und Orgel, viel Licht, Momenten der Stille, Gedanken und Bibel-
text. So wird die Woche wunderbar abgerundet und gesegnet 
– und wir blicken auf den Beginn der Heiligen Woche, die mit 
dem Palmsonntag beginnt.

Herzliche Einladung für Freitag, 27.03. um 19.00 Uhr in St. Mar-
tinus.                             Gerlinde Lohmann und Angelo Scholly

„DAS LEBEN IST EINE BÜHNE“ –  
EIN ALTERNATIVER GOTTESDIENST

Foyer, Zuschauerraum, Garderobe, hinter den Kulissen und auf 
der Bühne – es sind Orte mit eigener Bedeutung. Ein Ticket 
ermöglicht den Zugang, Plätze werden eingenommen, die letz-
ten Vorbereitungen finden hinter der Bühne statt. „Alles, was 
ihr tut, tut von Herzen, als etwas, das ihr für den Herrn tut und 
nicht für Menschen.“ Was kann der Vers aus dem Kolosserbrief 
von Paulus für die Bühne des Lebens sagen? 

Wir laden Dich - laden Sie - herzlich zum Besuch eines Theaters 
ein; gemeinsam sehen, hören, spüren und beten wir – Kunst 
trifft Glauben, Dialog entsteht! In der Tischgemeinschaft sind 
alle Beteiligten willkommen.

Details auf einen Blick:
•	 Termin: Sonntag, 01. März, 10.00 Uhr 
•	 	Treffpunkt: Röhrenbrunnen, Komphausbadstraße Aachen 
•	 	Gemeinsames Betreten der Bühne 
•	 	Eintritt: frei, Dauer: ca. 1 – 1½ Stunden
•	 Anmeldung bis 25. Februar bei: gerlinde.lohmann@gdg-

grenzenlos.de oder michael.strack@gdg-grenzenlos.de 

Wir freuen uns, diesen besonderen Gottesdienst mit Dir – mit 
Ihnen – gemeinsam zu erleben.        
Michael Strack und Gerlinde Lohmann 

GOTTESDIENST MIT DER  
NOTFALLSEELSORGE AACHEN 
Am Sonntag, 08. März, feiern wir in St. Sebastian die Hl. Messe 
um 10.00 Uhr gemeinsam mit Seelsorgerinnen und Seelsorgern 
der Notfallseelsorge für die Städteregion Aachen. Sie stellen 
sich und ihre wichtige Arbeit vor und wollen die Anliegen und 
Bitten für Menschen in akut schwierigen Situationen in der 
Messfeier mit uns teilen.

Musikalisch mitgestaltet wird der Gottesdienst vom Frauenchor 
der Gemeinde St. Donatus in Aachen Brand. Unter der Leitung 
von Chorleiterin Eva Maria Jansen und Kantor Ralph Leinen wer-
den sie dem gemeinsamen Singen und Beten einen festlichen 
Rahmen geben.                                               Martina Jacobs
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10.00 	 St. Sebastian	 Eucharistiefeier mitgestaltet von der 
Notfallseelsorge
Chormusik: Frauenchor St. Donatus, 
Aachen-Brand, Musik zur Austeilung: 
Psalm Prelude - A. Fletcher

 Artikel Seite 9

11.30 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier 
Musik zur Austeilung: Psalm Prelude - 
A. Fletcher

	11.30 	 St. Peter	 Eucharistiefeier

Montag, 09. März
17.30 	 St. Sebastian	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

Dienstag, 10. März 
06.30 	 St. Sebastian	 Frühschicht in der Fastenzeit
16.00 	 St. Sebastian	 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier

Mittwoch, 11. März 
19.00 	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier*

Donnerstag, 12. März
08.00	 St. Martinus	 Schulgottesdienst 2. Schuljahr
09.00	 St. Heinrich	 Schulgottesdienst
17.45	 Rosenpark	 Wortgottesfeier
19.00	 St. Martinus	 Eucharistiefeier

Freitag, 13. März
08.00	 St. Laurentius	 Schulgottesdienst 2. Schuljahr
17.30	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier

4. FASTENSONNTAG - LAETARE

Samstag, 14. März 
16.00	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier
16.30 	 Seniorenhaus 	 Eucharistiefeier

Instrumentalmusik - Werke von 
G. F. Händel, A. Vivaldi 
Flöte: A. Schauer, Orgel: G. Jeub 

18.00 	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier 
	18.00 	 St. Konrad	 Eucharistiefeier

Instrumentalmusik - Werke von 
G. F. Händel, A. Vivaldi 
Flöte: A. Schauer, Orgel: G. Jeub

Sonntag, 15. März 
10.00 	 St. Laurentius	 Choralamt

Proprium: "Laetáre Jerusálem" - greg.
Ordinarium: "Adventus et Quadra-
gesima" - greg., Schola St. Laurentius

 Artikel Seite 8
10.00 	 St. Sebastian	 Katechetische Messe

Musik zur Austeilung: Fantasie g-Moll 
- J. Pachelbel

11.30 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier  
GD Elisabeth Gehrke und Ursula 
Bilska, GD Katharina Aureon und SWA 

2. FASTENSONNTAG

Sonntag, 1. März
10.00 	 St. Laurentius    	 Eucharistiefeier 
10.00	 St. Sebastian	 Eucharistiefeier

Musik zur Austeilung: 
Ricercar - J. Pachelbel

11.30 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier  
anschl. Kirchenkaffee
Chormusik: Kirchenchor St. Martinus
Musik zur Austeilung: 
Ricercar - J. Pachelbel

11.30	 St. Philipp Neri	 Eucharistiefeier
11.30 	 St. Peter	 Wortgottesfeier mit St. Hubertus 

Schützenbruderschaft Orsbach

Montag, 2. März
17.30 	 St. Sebastian	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums
 
Dienstag, 03. März 
06.30	 St. Sebastian     Frühschicht in der Fastenzeit 
	
Mittwoch, 4. März 
15.00	 St. Peter	 Krankensalbung
	19.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier*

Donnerstag, 5. März 
19.00	 St. Martinus	 Eucharistiefeier

Freitag, 6. März
17.30 	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier  

GD Viktor u. Erika Deden, Alfons u. As-
trid Meinhardt u. für die Leb. u. Verst. 
der Familien Meinhardt und Deden

3. FASTENSONNTAG

Samstag, 07. März 
14.30	 St. Martinus	 Taufe von Max Tekampe
16.00	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier
16.30 	 Seniorenhaus 	 Eucharistiefeier
18.00 	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier  

JGD Hans-Josef Daniels
Musik zur Austeilung:  
Psalm Prelude - A. Fletcher

18.00 	 St. Konrad	 Eucharistiefeier

Sonntag, 08. März  
10.00 	 St. Laurentius	 Eucharistiefeier 
			   JGD für die Verst. der Fam. Schüller-

Hoffmann, JGD Katharina Behren und 
Anverwandte, GD an die Lebenden 
und Verstorbenen der Familie Arnold 
Deden und Familie Küsters	

Gottesdienste
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Edward Aureon
Musik zur Austeilung: Fantasie g-Moll 
- J. Pachelbel

	11.30 	 St. Philipp Neri 	 Eucharistiefeier

Montag, 16. März
17.30 	 St. Sebastian	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

Dienstag, 17. März
06.30	 St. Sebastian	 Frühschicht in der Fastenzeit

Mittwoch, 18. März
19.00	 St. Heinrich	 Vesper

Donnerstag, 19. März
16.45	 CMS	 Eucharistiefeier
19.00	 St. Martinus	 Eucharistiefeier	

Freitag, 20. März 
17.30 	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier
18.00	 St. Peter	 Start Holsetwallfahrt

5. FASTENSONNTAG - MISEREOR-SONNTAG  Artikel Seite 9

Samstag, 21. März
16.00	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier	
	16.30	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier
18.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier

Musik zur Austeilung: 
Fantasie g-Moll - J. Pachelbel

18.00	 St. Konrad	 Taizémesse   
 Artikel Seite 9

Sonntag, 22. März 
10.00	 St. Laurentius	 Eucharistiefeier 
			   JGD Marie José Stenutz  

GD Hubert Quadflieg
10.00 	 St. Sebastian	 Eucharistiefeier, anschl. Fastenessen 

Musik zur Austeilung: O Mensch, 
bewein dein Sünde groß - J. S. Bach

11.30 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier
			   JGD Gertrud Mohr

Musik zur Austeilung: O Mensch, 
bewein dein Sünde groß - J. S. Bach

11.30	 St. Peter	 Eucharistiefeier

Montag, 23. März
17.30 	 St. Sebastian	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

Dienstag, 24. März
06.30 	 St. Sebastian	 Frühschicht in der Fastenzeit
08.00	 St. Sebastian	 Schulgottesdienst
16.00	 St. Sebastian	 Wortgottesfeier mit Kommunion

Mittwoch, 25. März 
19.00 	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier*

Donnerstag, 26. März
08.00	 St. Philipp Neri	 Schulgottesdienst
17.45	 Rosenpark	 Eucharistiefeier
19.00	 St. Martinus	 Eucharistiefeier

Freitag, 27. März 
08.00	 St. Konrad	 Schulgottesdienst
17.30 	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier
			   GD Maria und Alfred Harings
19.00	 St. Martinus	 Musikalisches Abendlob 

PALMSONNTAG

Samstag, 28. März
16.00	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier
16.30	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier
18.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier mit Kinderpredigt, 

Palmweihe auf dem Schulhof 
Chormusik: Kirchenchor St. Cäcilia
Musik zur Austeilung: 
Improvisation - A. Scholly

18.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier mit Palmweihe

Sonntag, 29. März
10.00	 St. Laurentius	 Eucharistiefeier mit Kinderpredigt, 

Palmsegnung an der Friedhofskapelle
			   JGD Pfr. Johannes Vohn

Vokal- und Instrumentalmusik 
Gesänge für Kinderchor - div.
Instrumentalsätze - div.
Kinderchor und Kinderinstrumenta-
kreis St. Laurentius

10.00	 St. Sebastian	 Eucharistiefeier mit Palmweihe
Chormusik: Chorgemeinschaft
St. Sebastian, Musik zur Austeilung: 
Improvisation - A. Scholly

11.30	 St. Martinus	 Eucharistiefeier, Palmweihe an der 
Hubertuskapelle
Chormusik: Kirchenchor St. Martinus
Musik zur Austeilung: 
Improvisation - A. Scholly

11.30	 St. Philipp Neri	 Eucharistiefeier mit Palmweihe

Montag, 30. März
06.30	 St. Heinrich	 Frühschicht: aufstehen - für andere
07.30	 Seniorenhaus	 Morgenlob
17.30 	 St. Sebastian	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

Dienstag, 31. März
07.30	 Seniorenhaus	 Morgenlob
18.00	 Turmkapelle	 Atempause
19.00	 St. Laurentius	 Feier der Versöhnung
19.00	 St. Sebastian	 Feier der Versöhnung

* Ist am gleichen Tag Auferstehungsgottesdienst, entfallen 
Gottesdienst und Rosenkranzgebet am Abend.
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GEBETSZEITEN

ROSENKRANZGEBET
Mittwoch, 18.30 Uhr, St. Heinrich
Mo. - Do., 17.15 Uhr, Seniorenhaus St. Laurentius

ABENDLOB
Sonntag, 18.00 Uhr, Seniorenhaus St. Laurentius 

BEICHTGELEGENHEIT

in Absprache mit Pfarrer Schmitz

SEELSORGE-RUF

0241-60060, Marienhospital Aachen 

KRANKENSALBUNG, -KOMMUNION

Bitte melden Sie sich bei Bedarf in Ihrem Pfarrbüro.

KRANKENBESUCHSDIENST

Krankenhaus-Besuchswünsche bitte an
Birgitta Clingen: krankenbesuch@gdg-grenzenlos.de
oder telefonisch:
St. Heinrich Marlies Frohn, 02407-3767   
St. Laurentius Hildrun Schwab, 0241-171194 
St. Martinus Mechthild Bergedieck, 0241-14096

ADRESSEN

•	 St. Heinrich, Horbacher Straße 334 A, AC-Horbach  
•	 St. Konrad, Alte Vaalser Straße 87, AC-Vaalserquartier
•	 St. Laurentius, Laurentiusstraße 75, AC-Laurensberg  
•	 St. Martinus, Horbacher Straße 53, AC-Richterich
•	 St. Peter, Düserhofstraße 52, AC-Orsbach
•	 St. Philipp Neri, Philipp-Neri-Weg 7, AC-Kullen
•	 St. Sebastian, Ahornstraße 51, AC-Hörn
•	 Haus Hörn, Johannes-von-den-Driesch-Weg 4, AC-Hörn
•	 Seniorenhaus St. Laurentius (Kapelle),  

Laurentiusstr. 38-40, AC-Laurensberg
•	 Rosenpark (Kapelle), Adele-Weidtman-Str. 87,  

AC-Laurensberg
•	 CMS Pflegewohnstift, Schurzelter Str. 28, AC-Laurensberg

 induktive Höranlage für Hörgeräte in T-Stellung

WIR BITTEN UM IHR GEBET

DIE IN DER GEDRUCKTEN AUSGABE ENTHALTENEN NAMEN 
WERDEN IM INTERNET NICHT VERÖFFENTLICHT.

Weitere Informationen und täglicher Impuls 

gdg-grenzenlos.de

Mehr zur Kirchenmusik
gdg-grenzenlos.de/angebote/musik/

KRANKENBESUCHSDIENST
Wussten Sie schon, dass es in der Pfarrgemeinde Hl. Maria 
Magdalena einen Krankenbesuchsdienst gibt, denn wir besu-
chen Sie gerne im Krankenhaus! Wer sind wir? 

Wir sind ein von Ehrenamtlichen getragener Kreis unserer 
Pfarrgemeinde Hl. Maria Magdalena. Auf  Wunsch besuchen wir 
Sie während eines Krankenhausaufenthaltes. Selbstverständlich 
gilt das auch für Personen aus Ihrem Umfeld, wie Angehörige, 
Nachbarn, Freunde und Bekannte. 

Mit einer Unterbrechung des gewohnten Alltags durch einen 
Krankenhausaufenthalt verbindet sich oft der Wunsch nach Be-
such, einem Austausch und Informationen aus dem gewohnten 
Umfeld, sich begleitet und ein Stück weit getragen zu wissen. 
Eben nicht allein zu sein! Sollte ein Krankenhausaufenthalt 
anstehen, können Sie uns gerne darüber informieren. 

Mit einem Anruf bei einer Ihnen vielleicht vertrauten Person 
aus dem Besuchskreis, im Pfarrbüro oder einfach über unsere 
Email-Adresse erreichen Sie uns. Unsere Kontaktdaten finden 
Sie im „grenzenlos“, hier direkt in der rechten Spalte, und auf 
der Homepage.

Wir freuen uns, wenn Sie diese Möglichkeit nutzen und mit uns 
in Hl. Maria Magdalena verbunden bleiben.

Birgitta Clingen
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SENIORENTREFFS

HORBACH
ST. HEINRICH TREFF 65+  
1. Di im Monat 15.00 - 17.00 Uhr, Sportheim Oberdorfstr.

HÖRN
SENIORENNACHMITTAG IM SAAL VON HAUS HÖRN / 
BEGEGNUNGSZENTRUM
Mi, 11.03., 15.00 Uhr  
Auskunft: Dr. Ingrid Schmidt, 0241-99781-104

KULLEN
SENIORENTREFF ST. KONRAD
Di, 03. + 17.03., 15.00 - 17.00 Uhr,  
Gemeindezentrum St. Philipp Neri, Saal;  
bitte anmelden bei Sr. Irmtraud, 0241-8894336 

ORSBACH
SENIORENEINKAUF, SENIORENTREFF ZUKUNFT ORSBACH E.V.
Do, 15.00 - 17.00 Uhr, Alte Schule Orsbach (barrierefrei)
ERZÄHLKREIS 
Mi, 04.03., 15.00 - 17.00 Uhr, Krankensalbung, danach 
Erzählkreis im Pfarrhaus St. Peter

RICHTERICH

SENIORENTREFF ST. MARTINUS  
Do, 05.03., Schwitzen im Sitzen Frau Jäschke 
Do, 19.03., Bingo
Do, 26.03., Kreuzweg
15.00 - 16.30 Uhr, Pfarrsaal St. Martinus

BEGEGNUNGSSTÄTTE DES MALTESERHILFSDIENST
im Pfarrheim St. Martinus, Horbacher Str. 55 
Malteserich.Aachen@malteser.org, Telefon 0241 99738400
Café Malta für Menschen mit Demenz: Mo 14.30 - 17.00 Uhr 
Café Malta aktiv für Menschen mit Demenz: Do 14.30 - 1700 Uhr 
Demenzberatung: Do 15.00 - 16.30 Uhr 
Erlebnistanz im Sitzen: 1. und 3. Di im Monat, 14.00 - 15.00 Uhr
Mobiler Einkaufswagen: Mi 10.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 
und Do 10.00 - 12.00 Uhr, Sie werden zu Hause abgeholt, 
Anmeldung erforderlich
Seniorenberatung: Mo, 15.00 - 16.30 Uhr, 
Weitere Angebote Besuchsdienst, Bücherei zum Thema 
Demenz, KulTourbegleitdienst, Mit der Rikscha unterwegs, 
Telefontreff

VETSCHAU
SENIORENTREFF VETSCHAU
1. Di im Monat 15.00 - 17.00 Uhr, Schützenheim

BEGEGNUNGSSTÄTTE MALTESERICH
Horbacher Str. 55, 52072 Aachen - Richterich

Basisqualifikation für Betreuungskräfte 
Ab Freitag, 06. März, startet der MHD  eine Basisqualifikation 
für Betreuungskräfte gem. § 8 Abs. 2 und 3 AnFöVo (Anerken-
nungs- und Förderungsverordnung).  40 Unterrichtseinheiten 
verteilt auf 8 Unterrichtstage mit folgender Zielgruppe:
•	 	Personen, die sich ehrenamtlich im Demenzbereich betätigen 

möchten
•	 	Angehörige, die Hintergrundwissen zur Erkrankung haben 

möchten
•	 	Personen, die in einem Betreuungsdienst arbeiten möchten
•	 	Personen, die sich mit einem Betreuungsdienst selbstständig 

machen möchten.
Anmeldung per E-Mail Malteserich.Aachen@malteser.org

Senioren-Smartphone-Workshop in Kleingruppen – ganz ohne 
Vorkenntnisse am Dienstag, 03.03., 10.30 - 12.00 Uhr
Sie möchten Ihr Smartphone besser verstehen, fühlen sich aber 
unsicher oder unwohl in unserem regulären Smartphone Work-
shop? Dann ist dieser Termin genau das Richtige für Sie. Wir 
bieten einen Smartphone-Workshop speziell für Senior*innen, 
die blutige Anfänger sind. Der Kurs ist für alle Betriebssysteme 
geeignet, egal ob Android, iPhone oder ein anderes Gerät. In 
kleinen Gruppen nehmen wir uns viel Zeit für jede Teilnehmerin 
und jeden Teilnehmer. In ruhiger und angenehmer Atmosphä-
re lernen Sie Schritt für Schritt die grundlegenden Funktionen 
Ihres Smartphones: Telefonieren, Nachrichten schreiben, Fotos 
aufnehmen und verschicken und wichtige Einstellungen vorneh-
men. Dabei gehen wir auf Ihre individuellen Fragen ein, ganz 
ohne Zeitdruck. Dieser Kurs richtet sich bewusst an Menschen, 
die sich nicht wohl dabei fühlen, an regulären Workshops 
teilzunehmen. Es gibt bei uns keine dummen Fragen und kein 
festes Lerntempo – wir passen uns Ihnen an.

Literatur am Mittwoch
Wir beschäftigen uns mit moderner Literatur. Unter der fach-
kundigen Leitung von Uli van Odijk  lesen wir jeden Monat ein 
neues Buch und diskutieren anschließend darüber. Das alles 
online, sie können also entspannt zu Hause an der Diskussion 
teilnehmen.  
Der nächste Literaturtreff online ist am Mittwoch, 04.03., 17.00 
Uhr: Besprechung und Diskussion „Babettes Fest“, Erzählung 
von Tania Blixen.Teilnahme über das Malteserportal  
https://richterich.malteser-fbm.de 

Smartphone und Tablet Workshops
Smartphone Android-Geräte: Mi., 04.03., 10.30 - 12.00 Uhr
Smartphone Apple-Geräte: Mi., 11.03., 10.30 - 12.00 Uhr

KULTOURBEGLEITUNGSDIENST
Freitag, 10.03., nachmittags; Besuch des  Zeitungsmuseums 
in Aachen (Abfahrtszeit und -ort werden bei der Anmeldung 
bekanntgegeben).

Cinecafé - Film und Frühstück am Morgen: 
Das Cinecafé ist ein Treffpunkt für alle, die gerne ins Kino gehen 
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und Freude an Geselligkeit haben.  Alle vierzehn Tage um 09.30 
Uhr gemeinsames Frühstück, um 10.30 Uhr beginnt der Film. 
Donnerstag, 05.03.: Lolita lesen in Teheran
Donnerstag, 19.03.: 22 Bahnen
Treffen um 09.30 Uhr vor Ort im Cineplex-Kino.

Anmeldung zu allen Angeboten erforderlich: per E-Mail an  
malteseRich.aachen@malteser.org oder telefonisch bei der Ko-
ordinatorin der Seniorenberatungsstelle Ute Offermann-Wilden 
Tel.: 0241 99738400

GESUCHT
PFARRBRIEFBOTINNEN ODER -BOTEN FÜR ST. LAURENTIUS

Wir suchen dringend Pfarrbriefbotinnen oder -boten für folgen-
de Bezirke in Laurensberg:
•	 	Schloßparkstraße 1-16 mit 110 Pfarrbriefen
•	 Tittardsfeld 106/108/110 mit 75 Pfarrbriefen
•	 Adele-Weidtman-Str. außer Seniorenresidenz mit 60 Pfarr-

briefen

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro St. Laurentius 
unter der Telefonnummer 17 17 70         Wir freuen uns auf Sie!

„KOMMT! BRINGT EURE LAST.“
WELTGEBETSTAG 2026 AUS NIGERIA

Am 06. März feiern wir um 15.00 Uhr in St. Konrad und um 
17.00 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche den Weltgebetstag. In 
diesem Jahr wurde die Liturgie des Gottesdienstes von Frauen 
aus Nigeria vorbereitet.

Ihr Heimatland ist drei Mal so groß wie Deutschland, Nigeria ist 
mit 230 Millionen Einwohnern das bevölkerungsreichste Land 
(der afrik. Riese) des afrikanischen Kontinents. Dort leben 250 
verschiedene Ethnien und man spricht 500 unterschiedliche 
Sprachen. Hier sprechen die meisten Menschen drei Sprachen 
Englisch, Pidgin (eine Mischung aus Englisch und indigenen 
Sprachen) sowie eine indigene Sprache. Nigeria ist weltweit das 
Land mit den jüngsten Bewohnern. Das Durchschnittsalter liegt 
bei 18 Jahren, nur 3% der Bevölkerung ist älter als 65 Jahre.

Nigeria wurde zu Ende der Kolonialzeit sehr willkürlich zu einem 
Staat zusammengefügt. Der Staat wurde um die drei größ-
ten ethnischen Gruppen gebildet und daher in drei Bereiche 
eingeteilt. Einmal in den Norden, der von den muslimischen 
Hausa bewohnt wird, sowie in zwei südliche Bereiche einen im 
Südwesten das Gebiet der Yoruba und einen im Südosten, das 
Gebiet der Jgbos. Die Menschen im Süden sind mehrheitlich 
Christen, allerdings gibt es dort zahlreiche verschiedene christ-
liche Gemeinschaften. Das Land ist reich an Bodenschätzen wie 

Erdöl, Erdgas und Gold, aber der daraus erzielte Gewinn kommt 
nicht dem Volk zugute, sondern nur wenigen Privilegierten. Der 
Reichtum an Bodenschätzen macht das Land zur stärksten Wirt-
schaftskraft Afrikas. Die Erdölförderung, die in den 60iger Jahren 
des letzten Jahrhunderts ohne Rücksichtnahme von Umwelt-
schutzmaßnahmen begann, führte zu gravierenden Umweltschä-
den im Nigerdelta. Die wirtschaftlichen und sozialen Missstände 
führen neben den Spannungen innerhalb der zahlreichen 
religiösen Gruppen zu großer Armut. Ein weiteres Problem für 
das Land ist der fortschreitende Klimawandel.

Frauen in Nigeria werden diskriminiert, obwohl die Verfassung 
ihres Landes ihnen Gleichberechtigung garantiert. Im Alltag 
stehen ihr zahlreiche Hürden im Weg. Religiöser Widerstand 
und patriarchale Normen verhindern dieses Recht. Frauen sind 
sehr oft Opfer von Vergewaltigungen, Genitalverstümmelungen 
sowie Kinderehen. Die Gewalt wird durch die wirtschaftlichen 
und strukturellen Gegebenheiten verstärkt. Der Zugang zu 
politischen Ämtern wird Frauen weitgehend verwehrt. Auf dem 
Lande ist das Leben der Frauen von endloser Arbeit von mor-
gens bis abends gekennzeichnet. Sie leisten Feldarbeit, tragen 
Wasser und Holz über weite Strecken auf dem Kopf in ihr Heim 
und kümmern sich um ihre Familien. Zusätzlich ist Armut ihr 
ständiger Begleiter. Aber auch das Leben der Frauen in der Stadt 
ist kräftezehrend. Ihr andauernder Kampf um einen Arbeitsplatz 
und um dessen Vereinbarkeit mit den Pflichten innerhalb der 
Familie ist erschöpfend. Auch da ist Armut allgegenwärtig. 

In dieser schwierigen Lage schöpfen die Frauen immer wieder 
Kraft aus ihrem Glauben. Sie hoffen auf Gottes Beistand in ihrer 
Lage. Dies bringen sie in den Gebeten und Liedern, die sie für 
den Weltgebetstag ausgewählt haben, zum Ausdruck. Wir alle 
sind dazu eingeladen, sie im Gebet für eine bessere Zukunft im 
Gottesdienst am 06. März zu unterstützen.	       Bärbel Reilly

PFARRBUS NACH ST. LAURENTIUS
  Zur Messe um 10.00 Uhr an Sonn- und Feiertagen

Abfahrt Haltestellen
09.15 Uhr
09.16 Uhr
09.18 Uhr
09.20 Uhr
09.24 Uhr
09.26 Uhr
09.30 Uhr
09.33 Uhr
09.35 Uhr
09.36 Uhr
09.38 Uhr
09.45 Uhr 

Rathausstr. 39
Schurzelter Mühle
CMS Pflege-Wohnstift (nur bei Bedarf)
Haltestelle „Süsterau“ 
Haltestelle „Wildbach“
Haltestelle „Laurensberg“
Rosenpark
Haltestelle „Rahe“
Schlossweiherstr. / Am Beulardstein
Tittardsfeld / Beulardsteiner Feld
Roermonder Str. 389 
Haltestelle „Vetschau“ (nur bei Bedarf)

Wenn Sie von den Haltestellen, die mit dem Vermerk  
„nur bei Bedarf“ gekennzeichnet sind, abgeholt werden 
möchten, melden Sie sich bitte bis Freitag 12.00 Uhr im 
Pfarrbüro Laurentius.
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ERSCHEINUNGSWEISE
Erscheint 11 mal pro Jahr, Auflage 
ca. 8.000. Verteilung kostenlos über 
die Schriftenstände und Prospekt-
Kästen vor St. Konrad, St. Philipp 
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Aachen-Horbach, -Laurensberg 
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grenzenlos.de/aktuelles/pfarrbriefe/
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pfarrbrief@gdg-grenzenlos.de 
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BILDER
Titel: Kathrin Harms/Misereor

EINSENDEN VON BEITRÄGEN
Alle eingesandten Artikel erschei-
nen in der Regel im Pfarrbrief und 
auf der Internetseite der GdG.  
Wünschen Sie KEINE Veröffentli-
chung Ihres Artikels im Internet 
oder möchten Sie die Veröffentli-
chung in irgendeiner anderen Weise 
einschränken, bitten wir um einen 
entsprechenden Hinweis. Senden 
Sie ausschließlich Bildmaterial ein, 
das urheberrechtlich frei ist und 
nennen Sie die Quelle. Sind Perso-
nen abgebildet, erklären Sie bitte, 
dass Sie deren Zustimmung einge-
holt haben (Ausnahme: Aufnahmen 
von öffentlichen Veranstaltungen). 

Mit Namen gezeichnete Artikel und 
Werbung müssen nicht unbedingt 
auch mit der Meinung der Redakti-
on übereinstimmen.

Redaktionsschluss  
für April: 12.03.
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HERR, EIN VIERTEL DES JAHRES IST UM.
SEGNE DAS, WAS MIR BISHER GELUNGEN,  
WAS ICH VERWIRKLICHEN KONNTE 
AN GUTEN VORSÄTZEN VOM SILVESTERTAG UND DAS,
WAS ICH AUFRÄUMEN KONNTE IN MEINEM HERZEN.
DIE DUNKLEN MONATE – VORBEI.
DAS OSTERLICHT ERAHNEND, GEHE ICH SUCHEND WEITER.
SEGNE DAS, WAS NOCH KOMMT, AUCH MEINEN UNERMÜDLICHEN VERSUCH, 
MICH AUFZURICHTEN UND AUSZURICHTEN AUF DEIN LICHT HIN.
MACH MICH STARK FÜR DEN KARFREITAG IN DIESEM JAHR UND FÜR DEN, 
DER KOMMEN WIRD AM ENDE MEINES LEBENS.

LOTTE LENNARTZ

AIXPERTENTHEATER 
Samstag, 14. März, 20.00 Uhr,  
Pfarrsaal St. Martinus Richterich

"Stiftung Lebendige Gemeinde St. Martinus" präsentiert 
das Aixpertentheater mit seiner neuesten Produktion:

NACHTLAND von Marius von Mayenburg

Eine bissige Komödie – Eine provokante Satire über Schuld, Erbe und Profit

Nach dem Tod ihres Vaters entdecken zwei erwachsene Geschwister auf dem Dachbo-
den ihres Elternhauses ein altes Gemälde – unterzeichnet mit „A. Hitler“. Das Tor zur 
Hölle ist aufgestoßen!

Wie ist dieses Bild in die Familie gelangt? Hatte der Vater davon gewusst? Wie geht 
man mit einem solchen Bild um? „Wirf den Kitsch einfach weg!“ oder „Wir behalten es 
zur Erinnerung an Papa“. Doch die Geschwister wittern das ganz große Geschäft.

Geschichtsbewusstsein sowie Werte wie Moral und Anstand haben angesichts eines 
profitablen Verkaufs schnell ausgedient. Die Geschwister und ihre Ehepartner geraten 
darüber in einen Streit, in dem nach und nach antisemitische Klischees und Vorurteile 
an die Oberfläche treten.

Marius von Mayenburgs 
zeitgenössisches Stück ist 
eine bitterböse Komödie 
über das schwere Erbe 
der deutschen Vergan-
genheit – und über die 
dazugehörigen „Erb-
schaftsstreitigkeiten“. 	
Regie: Roman Kohnle

Tickets: Pfarrbüro St. Martinus, Horbacher Str. 52, Tel. 0241-9310020 oder durch Über-
weisung des entsprechenden Eintrittspreises (15 € / ermäßigt 10 €) auf das Konto der 
Stiftung, IBAN: DE30 3706 0193 1121 1211 20

Für die "Stiftung Lebendige Gemeinde St. Martinus": Irmgard Knechtges-Obrecht
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PFARRBÜROS

Pfarrbüro St. Heinrich
Christiane Jürgens, 02407-3379
Horbacher Str. 334a, 52072 Aachen
st.heinrich@gdg-grenzenlos.de
Do 15.00 – 17.00 Uhr

Pfarrbüro St. Konrad
Doris Berg, 0241-85212
Philipp-Neri-Weg 7, 52074 Aachen
st.konrad@gdg-grenzenlos.de
Mo 	10.00 - 12.00, 15.00 - 17.00 Uhr
Do 	 10.00 - 12.00, 16.00 - 18.00 Uhr

Pfarrbüro St. Laurentius
Danka Wowra, 0241-171770
Laurentiusstraße 79, 52072 Aachen
st.laurentius@gdg-grenzenlos.de
Di, Mi, Fr   10.00 - 12.00 Uhr
Do 		     15.00 - 17.00 Uhr

Pfarrbüro St. Martinus
Petra Becker, 0241-9310020
Horbacher Str. 52, 52072 Aachen
st.martinus@gdg-grenzenlos.de
Mo, Di, Do, Fr 10.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro St. Sebastian und St. Peter
Marion Geilenkirchen, 0241-889430
Ahornstraße 51, 52074 Aachen
st.sebastian@gdg-grenzenlos.de
Mo*, Di, Do, Fr 10.00 - 12.00 Uhr
* Montags ist Frau Geilenkirchen im Ge-
meindezentrum St. Philipp Neri persönlich 
anzutreffen, telefonische Erreichbarkeit 
unter gleicher Nummer 

KINDERGÄRTEN

pro futura – Tageseinrichtungen für Kinder 
im Verbund Aachen-Nordwest
Verbundleitung: Nathalie Weber,  
Ahornstr. 51, 52074 Aachen, 0176-45817940,  
pro-futura.weber-nathalie@bistum-aachen.de
St. Heinrich
Wiesenweg 26, 02407-4166
St. Konrad
Keltenstr. 25, 0241-83437
St. Laurentius
Laurentiusstr. 38-40, 0241-12491
St. Martinus
Fassinstr. 4, 0241-14377
St. Sebastian
Johannes-von-den-Driesch-Weg 2, 
0241-81458

EVANGELISCHE GEMEINDEN

•	 Paul-Gerhardt-Kirche 
Pfarrer W. Witthöft, 0241-18059963

•	 Genezareth-Kirche 
Pfarrerin Bettina Donath-Kress,  
0241-47583163

Weitere Kontaktdaten & Adressen  Seite 12

SENIORENHÄUSER

Seniorenhaus St. Laurentius
Sr. Carmella, Laurentiusstr. 38-40, 
0241-9512200, Fax 0241-175402
kontakt@seniorenhaus-st-laurentius.de,
www.seniorenhaus-st-laurentius.de

Haus Hörn
Geschäftsführer Manfred Vieweg,
Johannes-von-den-Driesch-Weg 4
0241-99781-0, post@haus-hoern.de
www.haus-hoern.de

KONTEN

St. Heinrich, Kto.-Bez.:  
Kath. Kircheng. Hl. Maria Magdalena
•	 Pfarrkonto: Sparkasse Aachen,  

IBAN: DE73 3905 0000 0000 2514 70
•	 Caritaskonto: Sparkasse Aachen,   

IBAN: DE86 3905 0000 0009 3809 73
•	 Förderverein: Sparkasse Aachen,   

IBAN: DE84 3905 0000 0000 2780 44

St. Konrad und St. Philipp Neri, Kto.-Bez.:  
Kath. Kircheng. Hl. Maria Magdalena
•	 Pfarrkonto: Sparkasse Aachen, 

IBAN: DE03 3905 0000 0046 0016 16 
Verwendungszweck: "kirchliche Zwecke"

•	 Caritaskonto: Sparkasse Aachen 
IBAN: DE22 3905 0000 1070 8050 13 
Verwendungszweck: "Caritas"

St. Laurentius, Kto.-Bez.:  
Kath. Kircheng. Hl. Maria Magdalena
•	 Pfarrkonto: Aachener Bank,  

IBAN: DE71 3906 0180 1221 4150 15
•	 Caritaskonto: Sparkasse Aachen,   

IBAN: DE33 3905 0000 0009 4929 92
•	 Förderverein: Sparkasse Aachen,  

IBAN: DE03 3905 0000 0000 0553 35

St. Martinus
•	 Pfarrkonto: Pax Bank Aachen,  

IBAN DE29 3706 0193 1003 9360 20
•	 Caritaskonto: Aachener Bank,  

IBAN DE52 3906 0180 1322 3190 25
•	 Stiftung: Pax Bank Aachen,  

IBAN: DE30 3706 0193 1121 1211 20

St Peter, Kto.-Bez.: St Peter, Orsbach
•	 Pfarrkonto: Pax Bank Aachen, 

IBAN: DE76 3706 0193 1000 8330 17
•	 Caritaskonto: Pax Bank Aachen,   

IBAN: DE32 3706 0193 1000 8330 33

St. Sebastian, Kto.-Bez.:  
Kath. Kircheng. Hl. Maria Magdalena
•	 Pfarr- und Caritaskonto: Sparkasse AC, 

IBAN: DE59 3905 0000 0026 0438 28 
Bitte als Verwendungszweck: "Spende" 
und konkreten Spendenzweck vermerken.

GEMEINDELEITUNG

gemeindeleitung@gdg-grenzenlos.de

EHRENAMTLICHE MITGLIEDER
•	 Mechthild Bergedieck, St. Martinus
•	 Peter Bücker, St. Heinrich
•	 Marion Grande, St. Sebastian
•	 Sabine Heinemeyer, St. Peter
•	 Lotte Lennartz, St. Martinus
•	 Dagmar Monteiro Pai, St. Laurentius
•	 Matthias Pankert, St. Konrad
•	 Elisabeth Quix-Brauers, St. Heinrich
•	 George Reilly, St. Konrad
•	 Petra Schmitz, St. Peter
•	 Michael Strack, St. Laurentius
•	 Katja Thöneböhn, St. Sebastian

PASTORALE MITGLIEDER
•	 Frank Hendriks, Pfarradministrator
•	 Doris Keutgen, Gemeindereferentin 

doris.keutgen@bistum-aachen.de 
0160-99722443

•	 Gerlinde Lohmann, Gemeindereferentin 
0160-99722950 
gerlinde.lohmann@gdg-grenzenlos.de

•	 Bernd Schmitz, Pfarrvikar, 0241-8894335 
bernd.schmitz@gdg-grenzenlos.de

•	 Schwester Irmtraud Thurn,  
Pastorale Mitarbeiterin, 0241-8894336 
sr.irmtraud@gdg-grenzenlos.de

ASSISTENTIN DER GEMEINDELEITUNG
Rita Keutzer, 0151-66163741
Horbacher Straße 52, 52072 Aachen
rita.keutzer@gdg-grenzenlos.de

KIRCHENMUSIKER
•	 Frank Hecht, 0177-1410514 

frank.hecht@gdg-grenzenlos.de
•	 Gregor Jeub*, 0151-22173958 

gregor.jeub@gdg-grenzenlos.de
•	 Angelo Scholly*, 0241-9319228 

angelo.scholly@gdg-grenzenlos.de
* Mitglied der Gemeindeleitung

KIRCHENVORSTÄNDE
kirchenvorstand@<gemeinde>-ac.de**

PFARREIRÄTE 
pfarreirat@<gemeinde>-ac.de**

SAKRISTANE
sakristan@<gemeinde>-ac.de**

KGV 
KATHOLISCHER KIRCHENGEMEINDE
VERBAND AACHEN NORD-WEST
kgv-leitung@gdg-grenzenlos.de
•	 Walter Corsten, Vorsitzender der  

Verbandsvertretung
•	 Dr. Anne-France Zink, Verwaltungsleiterin 

0151-21594402

**Für <gemeinde> jeweils die gewünschte 
Gemeinde, beginnend mit st-, einsetzen




